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Biologisch aufbereitete Bäder
Wasseraufbereitung mit biologischen Schnellfiltern
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Beck Schwimmbadbau AG

Matthias Hotz
Leiter Technik
Seit 2013 bei BSB

Spezialgebiet:
Aufbereitung von Badewasser und Schwimmbadbau 

Erfahrung
• Seit 2007 in der Bäderbranche tätig

• Mehr als 45 realisierte öffentliche Schwimmbäder als 
Projektleiter

• Bauherrenberater 

Matthias Frei
Seit 2009 Geschäftsführer
ASC Schweiz

Spezialgebiet:
Forschung, Entwicklung und Beratung im Bereich der 
biologischen Wasseraufbereitung

Erfahrung und Funktionen
• Sachverständigen-/Gutachterausbildung für 

Schwimmteiche und Naturpools

• Mitglied der Normkommission StVS für Biologisch 
aufbereitete Gemeinschaftsbäder

• Mitglied des Arbeitskreises für Biologische 
Wasseraufbereitung (DGfdB)
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«Ja aber lueg doch mal die Biobäder ah, das funktioniert ja eifach alles nöd»
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Quelle: naturbadriehen.ch

Freibäder mit biologischer Wasseraufbereitung sind die Ausnahme

• Es gibt in der Schweiz 12 öffentliche Freibäder, 
mit biologischer Wasseraufbereitung

• Biobäder haben allgemein den Ruf, dass das 
Wasser «angenehmer» aber der Pflegeaufwand 
überproportional hoch ist

• Es gab bei einigen schon Beanstandungen 
wegen der Hygiene

• Nur eines davon wird (seit 2017) mit einer 
biologischen Aufbereitung nach aktuellem Stand 
der Technik betrieben

• Die übrigen biologischen Filteranlagen sind im 
Verhältnis zur effektiven Nutzungsfläche enorm 
platzintensiv und zeigen Kolmatierungs-
erscheinungen
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Was ist die Grundidee der biologischen Wasseraufbereitung und 
woher kommt Sie? 
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Biologische Wasseraufbereitung mit einem aeroben Schnellfilter

Im Gegensatz zu einer konventionellen Desinfektion in chlorierten Freibädern wird ein Biobad 
nicht desinfiziert, sondern Nährstofflimitiert  Wasser wird tatsächlich aufbereitet
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Die Natur macht es vor: 
Gewässerökologisches Leitbild Fliessgewässer

• Chemische, mikrobiologische, 
biologische und hydraulische 
Prozesse im Flussgrund sind ein 
gutes Vorbild für die biologische 
Badwasservorbereitung

• Nährstoffe werden umgewandelt 
und gespeichert

• Der Flussboden ist aber auch 
irgendwann gesättigt…

• Zumindest bis das Hochwasser 
die „Rückspülung“ vornimmt…

• Dieses wichtige Detail der 
Nährstoffbilanz wurde in der 
Vergangenheit zu wenig 
beachtet
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Die Natur macht es vor: 
Gewässerökologisches Leitbild Fliessgewässer
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Biologische Wasseraufbereitung mit einem aeroben Schnellfilter

Der klassische biologische Substrat- oder Pflanzenfilter 
entfernt die Nährstoffe durch

• Das Ernten des Bewuchses / Pflanzenrückschnitt

• Eine Ernte im Kies ist nicht (wirklich) möglich

Das ist ineffizient, verhindert zudem nicht das kolmatieren des 
Sandes und Kieses der Regenerationsbereiche

Biologische Schnellfilter entfernen die Nährstoffe über die:

• Rückspülung - „Ernten“ des Biofilms im Schnellfilter



Biologische Aufbereitung
10. April 2026
Seite 11

Biologischer Schnellfilter – ASC Testpool

Kolmatierter Biofilter vor RS Kolmatierter Biofilter während RS Biofilter nach RS

Weshalb die Rückspülung so wichtig ist bei den Filter-Leistungen!
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Biologische Wasserreinigung einfach erklärt
Biofilter Kreislauf - Schema
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Ein Beispiel an der ersten Schweizer Biobadi Biberstein
 (Umbau im 2000)
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Was sind die Herausforderungen? 
Ein Beispiel an der ersten Schweizer Biobadi Biberstein (Umbau im 2000)

Quelle: Matthias Frei, ASC Schweiz
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Sanierungsentscheid Biobadi Biberstein Ende 2016
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Quelle: Matthias Frei, ASC Schweiz

Vorproduzierte Filtermodule
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Quelle: Matthias Frei, ASC Schweiz

Abtrennung des Pflanzenbereichs
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Nach Sanierung im Sommer  2021

Biberstein Eckdaten:

Eröffnung: 2000

Sanierung : 2017

480m³ Beckenvolumen

Spitzentag 800 Eintritte

Spitzenwoche 300 

Eintritte täglich im Mittel

Vor Sanierung Sommer 2016
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Quelle: Matthias Frei, ASC Schweiz

Biobadi Biberstein

• Das einzige Freibad der Schweiz mit einer 
Wasseraufbereitung mit biologischen 
aeroben Schnellfiltern

• Weltweit vermutlich die beste Datenlage zu 
einem biologischen Freibad

• Regelmässiges Monitoring und Forschung 
seit vielen Jahren in Zusammenarbeit mit 
den DACH-Länderverbänden (Siehe Artikel 
im Archiv des Badewesens)



Biologische Aufbereitung
10. April 2026
Seite 21

Übersichtsplan Wasseraufbereitung Vorprojekt zur Freibad Mühlefeld Degersheim – 
Verfasser Hariyo GmbH, Ennetbaden

Freibad biologisch? – aber sicher!

Der Platzbedarf einer modernen biologischen 
Filteranlage ist längst nicht mehr so gross 
wie früher.

Wasserpflanzen sind für die Aufbereitung 
nicht vorgesehen.
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Vergleich biologische und konventionelle Wasseraufbereitung

• Im Gegensatz zu konventionellen Bädern wird das Wasser mit
natürlichen oder naturnahen Prozessen aufbereitet

• Es findet eine tatsächliche Aufbereitung im Kreislauf statt, ein Verwurf von Becken-Wasser 
ist nicht notwendig und sogar unerwünscht

• eine Schock-Chlorierung o.ä. gibt es nicht, bei einer Überlastung / Kontamination benötig 
das Becken lediglich eine Ruhephase
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Grenzen biologischer Systeme

• Startphase - braucht eine Saison bis zur vollen Belastbarkeit

• Sensibilität gegenüber:

• Unvorhergesehenen, übermässigen Nährstoffeinträgen
(Belastungsspitzen und Umlandeinträge)

• Leichte Biofilmbeläge an Oberflächen sind zurzeit nach wie vor zu tolerieren

• Bedarf an Fachwissen und begleitendem Monitoring

•  (Noch) Kein absolutes “Plug & Play”

• Aber das Verständnis der Dynamik und der relevanten Mess- und Steuerparameter
ist extrem gestiegen

• Aktuell ist die Mess-Regeltechnik in der letzten Automatisierungsphase
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Vor- und Nachteile konventionelle und biologische Variante

Variante Chemisch Variante Bio
Vorteile • Altbekannte Lösung

• Minimale Pflegeaufwände am Becken
• Minimierte Gefahr für die Übertragung von 

krankheitserregenden Keimen im Badewasser

• Nachhaltige und umweltbewusste Lösung
• Kein Handling mit gefährlichen Chemikalien
• Naturbelassenes Wasser, keine gesundheitlichen 

Bedenken wie bei desinfiziertem Wasser
• Energieeffiziente Lösung
• Wassersparende Lösung 

Nachteile • Schulung von Fachpersonal für den Umgang mit 
den neuen Betriebsmitteln notwendig (öffentlich)

• Verwendung von umweltbelastenden Chemikalien
• Betriebsmittelkosten
• Energieverbrauch
• Frischwasserverbrauch
• Abwasserentsorgung

• Vorbehalt gegenüber einer biologischen Lösung 
aufgrund schlechter Beispiele

• Leicht erhöhter Pflegeaufwand bei der 
Beckenpflege (Beläge)

• Keine gleichwertige Garantie für «keimfreies» 
Wasser im Publikumsbereich
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Betriebs- und Investitionskosten halten sich die Waage
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Fazit und Einsatzszenarien aus unserer Sicht

• Investitionskosten biologische Schnellfiltration und klassische chemische Aufbereitung 
vergleichbar

• Investitionskostenunterschiede insbesondere im baulichen Bereich

• Freibäder mit stark sanierungsbedürftigen Betonbecken (Bade und Funktionsbecken
wird die Eingriffstiefe gesenkt

• Freibäder und Hallenbäder mit nur seltenen Spitzenlasten und niedriger bis moderater 
Grundlast

• Weiterbetrieb von Bädern ohne grundlegende Sanierung der Beckenstruktur

• Hallenbäder sowie Hotelbäder die ein Alleinstellungsmerkmal oder Marketingvorteil suchen
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Diverses & weiteres Vorgehen:    
Fragen, Diskussion, Massnahmen
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Beck Schwimmbadbau AG
Bürglistrasse 29
CH-8400 Winterthur

Telefon +41(0)52 224 00 88
www.beck-schwimmbadbau.ch
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